
DIE ZUKUNFT DER LITURGIEREFORM DES 2. VATIKANISCHEN KONZILS 

STANDORTBESTIMMUNG UND FESTVERANSTALTUNG
ANLÄSSLICH 40 JAHRE LITURGIEKONSTITUTION "SACROSANCTUM CONCILIUM"

Wien, 11. Oktober 2003, 9.00 – 17.30
Konzilsgedächtniskirche und Kardinal-König-Haus in Wien / Lainz

Veranstalter: Erzdiözese Wien
Kontakt: a.redtenbacher@stift-klosterneuburg.at oder a.strutzenberger@edw.or.at

PROGRAMM

9,00 Begrüßung und Eröffnung 

KARDINAL FRANZ KÖNIG 
Ein Zeitzeuge und Konzilsvater erzählt. - 
Wie es zur Konzilskonstitution über die heilige Liturgie kam.

PRÄLAT DR.RUDOLF SCHWARZENBERGER 
Der Weg zur neuen Liturgie.- 
Wie die Umsetzung der Konzilsbeschlüsse geschah.

10,30 P a u s e 

11,00 UNIVERSITÄTSPROFESSOR DR. P.M.ZULEHNER 
Die Qualität der erneuerten Liturgie.- 
Ergebnisse einer pastoralsoziologischen Untersuchung.

12,00 Möglichkeiten zu Rückfragen an die Referenten 

12,30 M i t t a g s p a u s e 
gleichzeitig: ~ Büchertisch ~ Präsentation praktischer Materialien ~ 
Paramenten-/Geräteausstellung ~ Videos bemerkenswerter Liturgien ~ historische 
Schautafeln zur Liturgiereform. 

14,30 UNIVERSITÄTSPROFESSOR DR.MARTIN KLÖCKENER: 
Die Zukunft de Liturgiereform.- Im Widerstreit von Konzilsauftrag, notwendiger Fortschreibung und
„Reform der Reform" [ = Hauptreferat in zwei Teilen mit Kurzpause ] 

16,00 PLENUMSDISKUSSION MIT PODIUM: 
Leitung: UNIVERSITÄTSPROFESSOR DR. HANS-JÜRGEN FEULNER 
Am Podium: M. Klöckener, R. Schwarzenberger, A. Strutzenberger, A. Redtenbacher, 
O. Posch, H. Zawrel 

17,00 KARDINAL CHRISTOPH SCHÖNBORN: Feierliche Vesper mit Predigt 
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